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Sankt Johannis
Kirchenweg 2
91249 Weigendorf

Evangelisches Pfarramt 
Telefon 0 96 63 - 3 37
pfarramt.etzelwang@elkb.de

Sankt Johannis in Sankt Johannis in Hogen....

Simultankirchen
Radweg

Route 1
(24,65 km)

Weigendorf - Haunritz - Högen - Tannlohe - Ammerried -
Fürnried - Nonnhof - Höfl ing - Hackern - Frankenhof -   
Bachetsfeld - Högen - Haunritz - Weigendorf



Simultaneum
Simultaneum in Sankt Johannis
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Ausgegraben … 
In der Ortsmitte erhebt sich 
das ehemalige Schloss Högen. 
Jahrhunderte lang gehörte es 
verschiedenen Adelsgeschlecht-
ern. Heute ist es in Privatbe-
sitz und liebevoll renoviert. 
1668 erwarb Christian Knorr 
von Rosenroth das stattliche 
Anwesen. Der 1636 gebore-
ne Pfarrerssohn aus Schlesi-
en hatte Theologie, Jura und 
die alten Sprachen studiert. Er 
diente dem Pfalzgrafen Chris-
tian August von Sulzbach 
als Hofrat, Lehenpropst und 
Kanzleidirektor. 

Nebenher dichtete der Pfar-
rerssohn geistliche Texte und 
Gesänge. Zu seinen bekann-
testen Werken zählt „Mor-
genglanz der Ewigkeit“ aus 
dem Jahr 1684. 
Der Überlieferung nach sollen 
ihm diese Gebetsworte zuge-
fl ossen sein, als er in der Mor-
gendämmerung seinen Weg, 
wie so oft, zur Kapelle nach 
Tannlohe lenkte und über 
dem lichten Nebel im Tal den 
rotgoldenen Glanz der aufge-
henden Sonne erblickte. 

* Die Kirche ist evangelisch.
* Es besteht kein Simultaneum.

* Erbaut wurde Sankt Johannis 
1955 / 56 auf Initiative von 
Andreas Heldrich, Zimmer-
mann aus Högen. Er gelob-
te in Kriegsnot den Bau einer 
Kirche in Högen.

* Die Einweihung erfolgte durch 
Dekan Kirchenrat Adolf Ru-
sam, Kirchenrat  Tobias Raum 
(vorher Pfarrer in Etzelwang) 
und Pfarrer Erich Illing.

* Das Grundstück spendeten 
Georg und Kuni Kempf.

* Der Architekt war Hans Wedel 
aus Sulzbach-Rosenberg.

* Die Maurer- und Zimmererar-
beiten führten Andreas Herr-
mann und Hermann Bär durch.

* Sankt Johannis hat zwei Glo-
cken. Eine davon wurde 1953 
aus Sankt Nikolaus in Etzel-
wang erworben, die andere 
1977 geweiht.

* Das Patrozinium wurde von 
der simultanen Johanniska-
pelle in Tannlohe übernom-
men, nachdem diese im Jahr 
1864 abgetragen worden ist.  

Die Kirche ist nach dem heiligen Johannes dem Täufer 
benannt. 1965 wurde sie an dessen Gedenktag, 
den 24. Juni, eingeweiht. 

Kurzchronik zu Sankt Johannis
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